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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim VII : TSV 1921 Modau IV 
Donnerstag, 25.11.2021, 20:30 Uhr

Hansmann sichert dem TSV 1921 Modau IV zwei Punkte

Im Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 traf der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII am
Donnerstag, den 25. November im 6. Saisonspiel auf den TSV 1921 Modau IV. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
12:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Schönberg / Premtic beim 2:3 gegen
Sandner / Grünewald. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Schweipert / Schnell gegen Hansmann / Rodenhäuser hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Zwischenzeitlich mussten Ginsburg / Maresch zwar einen Satz
abgeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Hopf / Paschke aber trotzdem sicher mit 11:7, 14:12,
10:12, 12:10 ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Franz-Josef Schönberg im Spiel gegen Willi
Rodenhäuser, das 0:3 verloren ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Amel Premtic
bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Hansmann. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Georg Schweipert gegen Paul
Grünewald hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Gennadi Ginsburg sein Spiel gegen Patrick Sandner letztlich mit 11:6, 8:11, 8:11, 5:11. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Martin
Schnell hatte im Einzel gegen Sigrid Paschke am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerhard Maresch das Match gegen Josef
Hopf letztlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Wenige
Chancen hatte Franz-Josef Schönberg bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Matthias Hansmann. Keine Chancen hatte nachfolgend Amel Premtic beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen
seinen Kontrahenten Willi Rodenhäuser. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Durch diese Niederlage hat der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII in der Saison nun 0 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
30.11.2021 gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV an. Für den TSV 1921 Modau IV steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS 1899 Griesheim II am 09.12.2021 vor der Tür, in
das mit einem Punkteverhältnis von 11:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII

Doppel: Schönberg / Premtic 0:1, Schweipert / Schnell 0:1, Ginsburg / Maresch 1:0 
Einzel: F. Schönberg 0:2, A. Premtic 0:2, G. Schweipert 0:1, G. Ginsburg 0:1, M. Schnell 1:0, G.
Maresch 0:1 

 TSV 1921 Modau IV
Doppel: Hansmann / Rodenhäuser 1:0, Sandner / Grünewald 1:0, Hopf / Paschke 0:1 
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Einzel: M. Hansmann 2:0, W. Rodenhäuser 2:0, P. Sandner 1:0, P. Grünewald 1:0, J. Hopf 1:0, S.
Paschke 0:1


